
Zu den großen Architekten des 19. Jahrhunderts gehört Karl Friedrich

Schinkel (1781–1841). In seiner Person verbinden sich die Ideale der 

Romantik mit den Hoffnungen auf eine nationalstaatlich gefestigte Bür-

gergesellschaft, der Glaube an die Erziehung des Menschen durch das

Schöne mit der Pragmatik eines modernen Rationalisten. 

Als universeller Künstler hat er starke Akzente nicht nur im Stadtbild Ber-

lins gesetzt: Die Neue Wache, das Schauspielhaus am Gendarmenmarkt

oder das Alte Museum sind Monumente des Aufbruchs in eine neue Zeit,

aber auch sein Werk als Maler, Bühnenbildner, Möbelentwerfer, Denk-

malpfleger, vielseitig interessierter Techniker und einflussreicher Theore-

tiker entfaltet seine ästhetische Wirksamkeit bis in die Gegenwart. 

Erste Berühmtheit erlangte der spätere Baudirektor Preußens durch spek-

takuläre Großpanoramen. Mit dem Ende der französischen Kriegsherr-

schaft über Europa fanden dann Bauaufgaben und Kunsthandwerk zu-

rück in die Horizonte des schöpferischen Lebens – und Schinkels

Entwürfe gaben die definitiven Antworten auf die gestalterischen 

Bedürfnisse seiner Zeit. 

Als Publikation eines langjährigen Forschungsprojektes fasst dieses Buch

stringent und anschaulich die Themen, Ideen und Werkgruppen zusam-

men, mit denen Schinkel seinem Jahrhundert formale Orientierung und

innovative Grundlagen gab.
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